
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

vom Hauptbahnhof mit der Straßenbahnlinie 16 Richtung Lößnig, 
Haltestelle Deutsche Nationalbibliothek 

BIO CITY LEIPZIG
Deutscher Platz 5, 04103 Leipzig

Verein zur Förderung der Gesundheitswirtschaft 
in der Region Leipzig (VFG) e. V.

 Herr	  Frau

Titel	 Vorname	 Name

Einrichtung/Unternehmen

Straße	

Postleitzahl	 Ort

Telefon	 Fax	

E-Mail

Datum, Unterschrift

ANREISEanmeldung

Stadt Leipzig

Veranstalter

mit Unterstützung von 8. Oktober 2009
14:00–18:15 Uhr

BIO CITY LEIPZIG

Individualisierung in Forschung, 

Behandlung und Klinikalltag

Leipziger Forum 
Gesundheitswirtschaft 2009

Unter www.leipziger-forum-gesundheitswirtschaft.de können 
Sie sich online anmelden. Oder verwenden Sie dieses Formular und 
senden es  

– 	 per Fax an:	 0341 4791780

–	 per E-Mail an: 	 info@leipziger-forum-gesundheitswirtschaft.de

– 	 per Post an:	 event lab.  
		  Talstraße 30 
		  04103 Leipzig

Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Frau Katja Gültner 
unter der Rufnummer 0341 2310457 sehr gern zur Verfügung.

Ja, ich möchte am Forum teilnehmen und melde mich wie folgt an:

	  	 Teilnehmer 	 25,00 €

		   	 Student/Doktorand 	 10,00 € 
		      	 (bitte Nachweis beifügen)

Im Anschluss an Ihre Anmeldung erhalten Sie von uns per E-Mail oder Post eine 
Bestätigung sowie eine Rechnung über die Teilnahmegebühr.

	 Nein, ich kann leider nicht teilnehmen. 
	 Bitte informieren Sie mich über zukünftige Veranstaltungen.

www.med-in-leipzig.de



Programmablauf Referenten

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der gegenwärtigen schwierigen wirtschaftlichen Si-
tuation hat sich die Gesundheitswirtschaft nicht nur 
behauptet, sondern die Zeichen stehen weiterhin auf 
Wachstum, sowohl in der Wirtschaftskraft, als auch bei 
den Beschäftigtenzahlen. Die Stadt Leipzig unterstützt 
die Entwicklung des Clusters Gesundheitswirtschaft & 
Biotechnologie mit ihren Ressourcen.

In Zukunft werden die Therapien noch individueller auf 
die Patienten ausgerichtet werden – Stichwort per-
sonalisierte Medizin. Auch die Versorgungsanbieter 

wollen die Behandlungsabläufe und die Bedürfnisse der Patienten immer 
mehr in Einklang bringen – der aktuelle Gesundheitsmonitor gibt dazu 
wichtige Anregungen.

Ziel unseres diesjährigen Branchentreffpunktes ist es, die verschiedenen 
Aspekte der Individualisierung anzusprechen und zu diskutieren.

Organisiert wird die Veranstaltung wieder vom Verein zur Förderung der 
Gesundheitswirtschaft in der Region Leipzig (VFG) e.V., der sich zum Ziel 
gesetzt hat, die Akteure der Gesundheitswirtschaft zusammenzubringen, 
die Vernetzung zu verstärken, den Gesundheitsstandort Leipzig national 
und international noch bekannter zu machen und als Ansprechpartner für 
die Akteure der Gesundheitswirtschaft zur Verfügung zu stehen.

Im nunmehr fünften Jahr möchten wir diesen Branchentreffpunkt als In-
formationsplattform, als Impulsgeber und als Kontaktmöglichkeit weiter 
fortführen.

Ich wünsche Ihnen interessante Informationen, neue Erkenntnisse und 
gute Gespräche.

Burkhard Jung
Oberbürgermeister 
Stadt Leipzig

grusswort

13:30 Uhr Come Together

14:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Prof. Frank Emmrich 
Vorsitzender des Vereins zur Förderung der
Gesundheitswirtschaft in der Region Leipzig e. V.

14:10 Uhr Gesundheitsversorgung in Sachsen
Staatsministerin Christine Clauß 
Sächsisches Staatsministerium für Soziales

14:30 Uhr Was sich Patienten wünschen / was das System leistet – 
Das Ernst & Young Gesundheitsbarometers 2009
Peter Lennartz 
Partner Assurance Services Ernst & Young

15:00 Uhr Patientenorientierung im Versorgungsmanagement der 
Krankenkassen
Dr. Torsten Hecke 
Leiter des Projektes „Medizinische Versorgungszentren“ der 
Techniker-Krankenkasse Hamburg

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Krankenhäuser im Wandel 
Dr. Gösta Heelemann 
Geschäftsführer der Krankenhausgesellschaft Sachsen-
Anhalt e.V.

16:20 Uhr Neue Strategien und Zielmoleküle für Volkskrankheiten: 
Die sächsische Landesexzellenzinitiative LIFE
Prof. Joachim Thiery 
Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig 

16:50 Uhr Personalisierte Medizin aus Unternehmenssicht
Dr. Andreas Kovar 
Vice President der Merck KGaA und Leiter Global 
Exploratory Medicine 

17:20 Uhr Nach der Reform ist vor der Reform? Perspektiven im 
Gesundheitssystem  
Uta Engelhardt, M.A. 
Referentin für Politik, Deutsche BKK, Wolfsburg

17:45 Uhr Diskussion im Podium
Moderation: Dr. André Henke

anschließend Get Together

Staatsministerin Christine Clauß ist Mitglied des Sächsischen Land-
tages und seit August 2008 Sächsische Staatsministerin für Soziales. Sie 
ist diplomierte Krankenschwester und war unter anderem Stationsschwe-
ster und Lehrbeauftragte der Leipziger Frauenklinik sowie Fachberaterin 
der AOK Sachsen.

Professor Dr. Frank Emmrich ist Leiter des Fraunhofer Institutes für 
Zelltherapie und Immunologie sowie Direktor des Institutes für Klinische 
Immunologie und Transfusionsmedizin der medizinischen Fakultät an der 
Universität Leipzig. Darüber hinaus ist Professor Frank Emmrich Vorsit-
zender des Vorstandes des Vereins zur Förderung der Gesundheitswirt-
schaft in der Region Leipzig (VFG) e.V.

Uta Engelhardt, M.A. ist Referentin für Politik bei der Deutschen BKK in 
Wolfsburg. Sie hat Geschichte und Literatur in Baden-Württemberg stu-
diert und war danach in der verbandspolitischen Interessenvertretung mit 
dem Schwerpunkt Sozial- und Gesundheitspolitik tätig. Seit 2009 berät 
sie den Vorstand der Deutschen BKK in der politischen Positionierung.

Dr. Torsten Hecke ist Leiter des Projektes „Medizinische Versorgungs-
zentren“ der Techniker Krankenkasse in Hamburg. Er ist promovierter 
Mediziner sowie Public Health-Absolvent und war nach Tätigkeiten in der 
kurativen Medizin bereits in verschiedenen Krankenkassen in leitender 
Funktion im Versorgungs- und Projektmanagement tätig, zuletzt als Leiter 
des Fachreferates „Versorgungsmanagement“.

Dr. Gösta Heelemann ist seit 2007 Geschäftsführer der Krankenhaus-
gesellschaft Sachsen-Anhalt e. V. In der Deutschen Krankenhausgesell-
schaft, dem Dachverband der Krankenhausträger  in Deutschland, ist Dr. 
Heelemann im Fachausschuss für Krankenhausfinanzierung, im Fach-
ausschuss für Personalwesen und Krankenhausorganisation sowie in der 
Kommission für Europa und Internationales Krankenhauswesen tätig.

Dr. Andreas Kovar ist Vice President der Merck KGaA und Leiter Global 
Exploratory Medicine. Er ist Pharmazeut sowie Fellow of Clinical Pharma-
cology und seit 1997 bei Merck beschäftigt. Die Firma Merck beschäftigt 
sich seit dem Jahr 2002 intensiv mit dem Thema Biomarkern und strati-
fizierter Medizin.

Peter Lennartz ist Steuerberater und Wirtschaftsprüfer und Partner der 
Ernst & Young GmbH. Ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist die Prüfung 
und Beratung von Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen sowie Unter-
nehmen aus den Bereichen Medizin- und Biotechnologie. Herr Lennartz 
leitet diesen Bereich mitverantwortlich in der Region Nord-Ost für Ernst 
& Young.

Professor Dr. Joachim Thiery studierte Medizin in Heidelberg mit Wei-
terbildung zum Laborarzt und wissenschaftlicher Qualifizierung  an den 
Universitäten Göttingen, UCSF San Francisco, LMU München. Seit 2000 
leitet er den Lehrstuhl für Klinische Chemie und Laboratoriumsdiagnostik 
und ist Direktor des Instituts für Laboratoriumsmedizin, Klinische Che-
mie und Molekulare Diagnostik des Universitätsklinikums Leipzig AöR. 
Seit 2008 ist er Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig 
sowie Sprecher der Sächsischen Landesexzellenzinitiative LIFE der Uni-
versität Leipzig.


